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Dring I ich keibentscheidu ng
gem.§ 60 Abs. 2 cO

Hilfen für junge Menschen und ihre Familien
Kosten der wirtschaftlichen Erziehungshilfen

lm Rahmen der Hilfen zur Erziehung werden u.a. die Kosten der Unterbringung für
Kinder, Jugendliche und junge Volljährige übernommen. Die tatsächlichen Kosten
der Unterbringung übersteigen die geplanten Kosten.

Es ist daher folgender Dringlichkeitsbeschluss notwendig:

Der Bürgermeister wird angewiesen, einen Betrag von 340.000 Euro für das Produkt
1.06.05 zur Verfügung zu stellen.

Begründung:

Die Planung der Haushaltsansätze 2015 erfolgte im Sommer 2014. Nach
Verabschiedung des Haushaltsplanes wurde die Stadt Radevormwald durch
Zuständigkeitswechsel zuständig für weitere Hilfen zur Erziehung. ln drei dieser Fälle
mussten Kosten in Höhe von rund 117.000 Euro an die abgebenden Kommunen
erstattet werden. Diese Kosten konnten im Vorfeld nicht beplant werden. Da in
diesen Fällen die jungen Menschen in Heimeinrichtungen untergebracht sind,
erhöhten sich zudem die geplanten Heimkosten. lm Weiteren mussten zusätzlich 10
junge Menschen in Heimeinrichtungen untergebracht werden, die in der Planung
nicht berücksichtigt werden konnten. Die Hilfe in stationären Einrichtungen konnte in
sieben Fällen beendet werden, so dass abschließend sechs Unterbringungen bei der
Planung keine Berücksichtigung finden konnten. Eine günstige Unterbringung
belastet den Haushalt mit jährlich rund 50.000 Euro. Bei der Ermittlung der noch
entstehenden Kosten wurde ebenfalls berücksichtigt, dass bei der Unterbringung
u nbegleiteter m inderjähriger Flüchtl inge Kosten entstehen.

Die erhöhten Aufiuendungen sind für das Haushaltsjahr 2015 überplanmäßig
bereitzustellen (Produktgruppe 1.06.05, Hilfen für junge Menschen und ihre Familien,
Konten 525300, 533400, 533500). Die Deckung erfolgt aus Mehreinnahmen in der
Produktgruppe '1.06.05, Konto 422300 (Erstattungen von Gemeinden) in Höhe von
88.000 Euro und Minderausgaben bei Produkt 1.06.01.01.03, Konto 531900
(Zuwendungen an übrige Kindergärten) in Höhe von 87.000 Euro, Produkt
1.06.02.01.02, Konto 533400 (Jugendhilfe an Personen außerhalb Einrichtungen) in
Höhe von 67.300 Euro und bei Produkt 1.16.02.01 Konto 552800 (Zinsen
Kassenkredite) in Höhe von 100.000 Euro.
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